
Unsere Pf lanze mag im Aussehen e iner A r t nahe kommen, 
welche G r a y (1. c. 353) als Melicope elliptica beschreibt; da je­
doch bei den ersteren die Knospenlage der Kronblätter entschieden 
k l app i g ist , so muss sie zu Pe lea gestellt werden. — D i e männ­
l i chen Blüten s ind v i e l kle iner als die weib l ichen und zum grossen 
T h e i l von dem dicken höckerigen D iscus eingenommen. Das r u ­
dimentäre sparsam behaarte Ovar ium trägt einen kurzen Gr i f f e l ­
s tumpf mit 4 undeut l i chen Narben . — D i e Kronblätter pflegen 
z u pers i s t i r en , und s ind während u n d nach der Blütezeit an den 
Rändern nach innen gerol l t . D i e K a p s q l ist zarter, weniger flei­
schig als bei den meisten übrigen; von den Fo l l i c e l n s ind ge­
wöhnlich nur zwei z u r Rei fe entwickelt, die beiden anderen fehlen 
oder ble iben rudimentär; sie s ind ganz fre i , an der Bauchnaht 
bis zur Bas is — an der Rückennaht bis zur Hälfte gespalten. 
D i e Samen s ind glänzend schwarz, wenn trocken gerunzelt . D i e 
Grösse der K a p s e l v a r i i r t z i eml i ch bedeutend. 

(Fortsetzung folgt.) 

C h i n a k u l t u r a u f J a v a . 
H e r r J o h n E l i o t H o w a r d veröffentlicht i n „the Gardener 

Chronic le and A g r i c u l t u r e l Gazette ' 4 vom 1. Febr . 1873 p. 146 
folgendes: „Für e inige Ihrer L e s e r w i rd es gewiss von Interesse 
se in , über die Aussichten der C h i n a k u l t u r i n eng l i sch , Ind ien 
etwas Näheres z u vernehmen; i ch erhielt soeben Br ie fe von H r n . 
M . J o o n , welche darthun, dass man den Beg inn unsere E r n t e 
von Ch inar inde . in den Ni lgher ies von 1873 an dat i ren kann . 
E r schre ibt : W i r s ind eben im Begrif fe, dieses Frühjahr aus den 
Gouvernementspf lanzungen 25000 P fd . Ch inar inde zu r Absendung 
nach E n g l a n d bereit z u machen; sowie auch eine kle ine Quantität 
e r n e u e r t e r R i n d e , alle für den Londone r M a r k t best immt; 
i m J u n i und J u l i w i rd eine Nachsendung fo lgen." Auch aus 
den Pr iva tp f lanzungen i s t dieses J a h r grosse Zu fuhr z u er­
warten; E s zeigt sich hier, welch schönes F e l d sich hier eng l i ­
scher Geschickl ichkei t und Industr ie eröffnet, und dies noch dazu 
i n einem für Europäer ganz geeigneten Be r gk l ima . D i e Berge 
von Ceylon und Jama i ca versprechen für dieses Unternehmen 
gleichviel . — D i e Zähl der Bäume von Cinchona officinalis (mit 
ih ren Abarten), welche s ich i n oben erwähnten Gouvernements­
pflanzungen bef inden, kann man a u f e ine halbe M i l l i o n schätzen 
von 0. succirubra s ind wohl eher mehr vorhanden. D i e Z a h l der 
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Ar t en ist gegenwärtig nicht gross. V o n H r n . M o n e y erhielt ich 
23 Proben verschiedener Ch inar inden , welche dort cul t iv i r t werden. 
D i e meisten derselben s t immen ganz m i t den in S. -Amer ika ge­
wachsen R inden überein und versprechen v i e l ! D i e R inde einer 
neuen Abar t von C. officinalis, „welche aussergewöbnlich schnell 
wächst, sehr v ie l aushal ten kann und vom Winde nicht l e idet " 
bietet eine neue Ersche inung dieser Sendung und sieht sehr gut 
aus. — Im „Journal de Pharmac ie et Chemie " von diesem M o ­
nate befinden s ich die Untersuchen des H . C a r l i s (Ecole sup6-
r ieure de Pharmacie Par i s ) , welche sich auf den S i tz der A l k a ­
loide i n der R inde bez i ehen ; er schliesst mit den Wor t en : „ Im 
Ganzen st immen meine Resultatate vol lkommen mit den E r f a h ­
rungen des H . H o w a r d überein.4 1 

C. H a s s k a r l . 
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